
Was sind die BUSE Awards?

Die BUSE Awards sind ein Essay-Wettbewerb 
der Sozietät Buse Heberer Fromm sowie des 
GoingPublic Magazins in Zusammenarbeit mit der
European Law Students’ Association (ELSA), und
dem Bundesverband der  Börsenvereine an deut-
schen Hochschulen e.V. (BVH).

Teilnahmeberechtigter Personenkreis

Teilnahmeberechtigt sind

• Studentinnen und Studenten der Rechts-  
und Wirtschaftswissenschaften

• Rechtsreferendarinnen und Rechts-
referendare

• Associates von Kanzleien, die nicht länger 
als zwei Jahre im Berufsleben stehen

• Young Professionals aus Wirtschaftsunter-
nehmen, die nicht länger als zwei Jahre im 
Berufsleben stehen

Der Ausbildungsstand der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer wird bei der Bewertung von der Jury
berücksichtigt.

Bewerbungsfrist: 6. August 2010

Die Bewerbungsunterlagen müssen bis spätes tens
6. August 2010 bei der Jury eingehen.

BUSE Awards 2010 –
jetzt bewerben!
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The European Law Students’ Association (ELSA)

ELSA wurde 1981 von Jurastudenten aus Österreich, Polen,  Ungarn
und Deutschland gegründet. Heute ist ELSA in 40 europäischen
Ländern an mehr als 220 Universitäten mit 30.000 Mitgliedern ver-
treten. Damit ist ELSA die größte Organisation von Jurastudenten,
Rechtsreferendaren und jungen Juristen weltweit. Seit 1989 exis -
tiert ELSA-Deutschland e.V. mit Sitz in Heidelberg als Dachverband
der inzwischen 43 deutschen  Fakultätsgruppen mit ins gesamt über
6.500 Mitgliedern.

BVH – Bundesverband der Börsenvereine an deutschen 
Hochschulen e.V.

Der Bundesverband der Börsenvereine an deutschen Hoch-
schulen e.V. (BVH) ist der Dachverband von 45 Börsenvereinen in
Deutschland. Der 1992 in Mannheim gegründete BVH und seine
ausschließlich gemeinnützigen Mitgliedsvereine bieten an ihren
bundesweit zu  findenden Hochschulstandorten Vorträge, Exkur -
sionen und Work shops an. Mit rund 4.300 Mitgliedern ist der BVH
die größte nicht-politische Studenteninitiative Deutschlands. Seine
Zielsetzung ist die Förderung der Aktienkultur in Deutschland. Der
BVH gilt als die größte Netzwerkplattform von finanzmarktinteres-
sierten Studenten in Deutschland und ist gleichzeitig die Schnitt-
stelle zwischen Studenten, Anlegern und der Finanzindustrie.
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Die Partner der BUSE Awards im Porträt

Buse Heberer Fromm

Buse Heberer Fromm ist eine der großen wirtschaftsrechtlich
beratenden Anwaltskanzleien in Deutschland. Mit mehr als 120
Anwälten, die sowohl an den Sozietätsstandorten als auch stand-
ortübergreifend integrierten Beraterteams angehören, gewähr -
leistet Buse Heberer Fromm bei der Durchführung von Projek-
ten und Transaktionen aller Größenordnungen optimale,
individuell zugeschnittene Lösungen. Als mittelstandsorientierte
Kanzlei legt Buse Heberer Fromm dabei höchsten Wert auf die
persönliche Beratung ihrer Mandanten und auf Kontinuität in
den Mandantenbeziehungen. 

GoingPublic Magazin

Das GoingPublic Magazin blickt auf eine inzwischen 13-jährige
 Historie zurück. Der Titel „GoingPublic“ steht  heute für die
 Königsklasse des Corporate-Finance-Geschäfts und ist die
führende Publikation für Börsengänge im deutschsprachigen
Europa. Darüber hinaus versteht sich das moderne Kapital-
marktmagazin als Being Public-Plattform und Mittler  zwischen
Emittenten sowie institutionellen Anlegern, Dienst leistern und
der Financial Community.

www.buseawards.de
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Aufgabenstellung

Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen ein 5- bis 7-seitiges Essay (in
deutscher oder englischer Sprache) zu einem der folgenden drei
 Themenkomplexe erarbeiten:

A) Online Hauptversammlung
Durch das ARUG hat der Gesetzgeber den Einstieg in die Online Haupt-
versammlung ermöglicht. Wie können Aktiengesellschaften sinnvoll und
rechtssicher die geschaffenen Optionen umsetzen? Machen Sie auch
Vorschläge zu den ggf. benötigten Satzungsanpassungen.

B) Islamic Banking 
Im Zuge der Finanzmarktkrise haben sich nach den Grundlagen des
 Islamic Banking durchgeführte Investments als sehr stabil erwiesen. Wie
gestaltet man in Deutschland Bankgeschäfte in Übereinstimmung mit
den religiösen Regeln des Islam und der Schari'a?

C) Regulierung für Ratingagenturen
Ratingagenturen wird vorgeworfen, im Rahmen der aktuellen Wirt-
schaftkrise die Risiken nicht richtig eingeschätzt und für Investoren ei-
nen falschen Anreiz geschaffen zu haben. Welche Möglichkeiten der
Regulierung von Ratingagenturen wären wünschenswert und welche in
Deutschland rechtlich durchsetzbar, um das Risiko der Wiederholung
dieser Fehler zu minimieren?

www.buseawards.de
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Prämierung

Die Verfasser der fünf besten Essays werden zur Verleihung der BUSE
Awards am 18. September 2010 nach Lissabon eingeladen. Im
Rahmen der Verleihungszeremonie präsentieren die Finalisten
zunächst in einer achtminütigen Zusammenfassung die Ergebnisse
ihrer Arbeit, bevor die Jury die Preisträger 2010 festlegt und kürt. Die
drei Erstplatzierten erhalten Geldpreise in Höhe von 1.000 Euro, 750
Euro bzw. 500 Euro; ihre Essays werden außerdem in Auszügen im
GoingPublic  Magazin bzw. in einem Sonderdruck des Magazins ver-
öffentlicht. Für die beste Präsentation gibt es zusätzlich einen Geld-
preis in Höhe von 250 Euro. Daneben winken attraktive Praktikums -
plätze bei Buse  Heberer Fromm sowie in der Redaktion des
GoingPublic Magazins. Alle Teilnehmer am Wettbewerb erhalten als
kleines Dankeschön ein Jahresabonnement des GoingPublic Maga-
zins.

Einzureichende Unterlagen

Bis zum 6. August 2010 sind folgende Unterlagen einzureichen:

• 5- bis 7-seitiges Essay (entsprechend ca. 15.000-20.000
Zeichen, mit Titel, Untertitel, kurzer Einleitung, 2-3 Zwischen - 
überschriften pro Seite und Fazit)

• Kurzlebenslauf (1-2 Seiten)

Die Unterlagen können per E-Mail oder als Hardcopy eingereicht
werden. Sie sind an folgende Adresse zu senden:

GoingPublic Media AG, Stichwort „BUSE Awards 2010“, 
Hofmannstr. 7a, 81379 München, oder per E-Mail an:
 buseawards@goingpublic.de.

www.buseawards.de
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Ansprechpartner

Ansprechpartner für Fragen zu den inhaltlichen Anforderungen
an die Essays sind Markus Rieger (rieger@goingpublic.de) und
Falko Bozicevic (fb@goingpublic.de).

Organisatorische Fragen zu den BUSE Awards beantwortet 
Jana Riedel (riedel@goingpublic.de). 

„Earlybird-Bonus“

Teilnehmer, die ihr Essay bis zum  30. Juni 2010 einreichen, erhal-
ten ein Kapitalmarkt-Buchpaket im Wert von rund 150 Euro!

Zeitplan und Ablauf

Eine Jury, bestehend aus Vertretern von Buse Heberer Fromm
sowie der Redaktion des GoingPublic Magazins, wählt die 
bes ten  Essays aus. Bei der Bewertung wird der Ausbildungsstand
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer berücksichtigt. Bis zum 
20. August 2010 erhalten die Verfasser  der besten Essays eine
schriftliche Einladung zur Prämie rungsveranstaltung in Lissabon.

Weitere Informationen zu den BUSE Awards unter
www.buseawards.de!

www.buseawards.de
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